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Saale Zeilung
Dienstag den 22 Mai t

werden die S le oder derenRaum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

1906

Deut ſches Reich
Dentſcher Flottenverein

n ſeiner Rede bei dem Feſtmahle anläßlich der 6 Hauptver
mlung des Deutſchen Flottenvereins in Hamburg führte

Kaermeiſter Burchard u a aus Wenn in England hin
W wieder die Anſicht zutage getreten iſt das große ken

60 ſei vorzugsweiſe dazu prädeſtiniert imperfaliſtiſche Jdeen
erfolgen und in beſonderer Weiſe die Seegewalt zu üben
kann dies kaum befremden Die altberühmte Geſchichte über

PWegender Seegeltung im Verein mit der ſtolzen inſularen Ab
Wloſſenheſt geſchulter Staatskunſt die es ſeit langer Zeit nicht
J wenigſten im vorigen Jahrhundert verſtanden hat jede
Helegenheit zur Machterweiterung zu benutzen und mit den
Hihelßungsvollſten Kolonien Flottenſtützpunkte in allen Meeren
rworben hat einer Stagtskunſt die von Erſolg zu Erfolg ge
ſhritten iſt ſie würde für den Jdeengang der in der bekannten
Meiſe Britannia rules the waves einen beſonders prägnanten
Ausdruck gefunden hat einen ſehr realen und ſehr plaſtiſchen
Hintergrund abgeben Weſentlich dieſem Jdeengange entſtammt
eine gewiſſe Verſtimmung die in engliſchen Kreiſen empfunden
wird und gelegentlich zur Ausſprache gelangt wenn es
h um unſere Flotte unſere Kolonien und die

imperialiſtiſchen Anſätze unſerer Reichspolitik und unſer
Beſtreben handelt uns auf den transozeaniſchen Märkten in
Kräftigem Wettbewerbe zu betätigen Dieſe Verſtimmung
wird ſchwinden wenn man ſich in England der un
endlichen Ueberlegenheit zur See zwar nach wie vor er
freut zugleich aber des Grundſatzes eingedenk iſt daß die Erde
Raum hat für die wirtſchaftliche Ausbreitung aller Kultur
yölkker und daß ein Wettbewerb der Nationen auf wirt
ſchaſtlichem Gebiete nur heilſam ſein kann Heute haben alle
Völker mit der Tatſache zu rechnen daß es ein Deutſches
Reich gibt das als wirtſchaftliche Macht weit hinaus ge
wachſen iſt über ſeine europäiſchen Grenzen und in
der Lage ſein will die Jntereſſen ſeines Handels ſeiner
Induſtrie und ſeiner Schiffahrt wo immer es ſei kraftvoll zu
dertreten Je freimütiger dies anerkannt wird je freimütiger
man ſich auch in England auf den Boden der Tatſachen ſtellt
und es als ſelbſtverſtändlich erachtet daß wir ebenſo berechtigt
ſind uns eine Flotte zu erbauen und Kolonien zu beſitzen und
endlich einen ausgedehnten Seehandel zu treiben gleich wie
England um ſo beſſer iſt es für die beiden großen Nationen und
für die friedliche Entwicklung der menſchlichen Kultur Ueber
die Kulturmiſſion Deutſchlands und Englands zu reden iſt hier
nicht der Ort Daß aber von dem germaniſchen Element in
beſonderer Weiſe eine gedeihliche Kulturarbeit geleiſtet wird und
daß sub specie aeterni betrachtet die beiden mächtigen Völker
auch wenn ſie getrennt marſchieren gemeinſam alle Unkultur be
kämpfen und ſich in edlem friedlichem Wettſtreit betätigen
ſollten daß iſt mir nicht zweifelhaft Jn dem Rahmen dieſer
Anſchauungen bewegten ſich auch die erfreulichen Kundgebungenwelche anf eine Annäherung der beiden großen Nationen ab

zielten Auch die auswärtige Politik des Reiches ſteht wie ich
meine mit dieſen Anſchauungen im Einklange Die aus
wärtige Politik des Reiches aber iſt die vom Kaiſer ge
wollte Politik

Der Lohnkampf in der Metgullinduſtrie
Eine am Sonntag früh in Braunſchweig abgehaltene von3000 Metallarbeitern beſuchte Verſammlung erklärte ſich

in den Hauptpunkten mit den Vorſchlägen der
einverſtanden ſo daß eine baldige
Streiks erwartet wird

Jn Hannover ſind zwiſchen beiden Siebenerkommiſſionen
prinzipielle Einigungen erzieit worden Die Wieder
einſtellung der Arbeiter ſoll ſofern die Differenzen in anderen
deutſchen Städten beigelegt werdenu nach Maßgabe der Be
triebs und Bedarfsverhältniſſe erfolgen und Maßregelungen in
allen Fällen vermieden werden Die Friedensverhandlungenwerden vorausſichtlich noch Ende dieſer Woche abgeſchloſſen

Der Generalrat des Gewerkvereins der deutſchen
Maſchinenbau und Metallarbeiter ſieht ſich durch die in der
Verſammlung des Ortsvereins Düſſeldorf am 18 Mat gefaßte
und in der Preſſe verbreitete Reſolution die zu der geplanten
großen Ausſperrung in der Metallinduſtrie Stellung nimmt
veranlaßt die Erklärung abzugeben daß der Generalrat des
Gewerkvereins der deutſchen Maſchinenbau und Metallarbeiter
nach wie vor jede Solidarität mit dem Deutſchen Metall
arbeiterverband für alle aus der jetzigen Formerbewegung ent
ſtehenden Folgen ablehnt

Jn Danzig ſind geſtern auf der Schichauwerft zunächſt die
Kupferſchmiede und Tiſchler in den Streik getreten der weitere

imenſionen anzunehmen droht Die Lohnbewegung wurde
veranlaßt durch Ablehnung der geforderten Mindeſtſtundenlöhne

Auf den Beſchluß des Verbandes der Metallinduſtriellen wurden
uf den Harzer Werken Rübeland und Zorge bei

Blankenburg 60 v H der Arbeiter gekündigt der Reſt droht
ei Durchführung der Kündigung mit Streik

Religion und Konfeſſion
r Zur Feier des 50 jährigen Amtsinbiläums des Hofpredigerso age fand um 9 Uhr in der Königlichen Hof und Eruſor
ürche in Potsdam ein Feſtgottesdienſt ſtatt an dem die
Sgritie des Jubilars ſowie die Vertreter der kirchlichen Behörden
ellnahmen Nach der kirchlichen Feier fand eine Feier im Hauſe

C Hofpredigers Rogge ſtait bei der verſchiedene Adreſſen und
eſchenke überreicht wurden Seitens der Stadt Potsdam über
rochten Bürgermeiſter Vorkaſtner und Stadtberordnetenvorſteher
Alle den Ehrenbd ürgerbrſef ünter den zahlreich ein

Kefenen Depeſchen befanden ſich auch ſolche von Prinz Eitel
t edrich Prinz und Prinzeſſin Friedrich Leopold den Miniſtern
gludt und v Bethmann Hollweg Prinz Friedrich Wilhelm von
aigrßen war perſönlich zu Gratulation erſchienen Am Abend

in den Räumen des Zivilkaſinos eine Feſtmahl ſtatt
Rot egen die Nichtbeſtätigung des liberalen Paſtors
ad ermun nd in Celle durch das Landeskonſiſtorium haben die
on gen ſtädtiſchen Kollegien die Erhebung der Klage beim

ohhen Landgericht Hannover beſchloſſen Das Konſiſtorium

Arbeitgeber
Beilegung des

bat d Beſtätigung verſagt unter Berufung auf den Umſtand
dere für die Wahl beſtimmte Friſt um einige Tage über
ſritten war

Arbeiterbewegnng
dreiſte Teutſchenthal wird gemeldet Die Strelkleitung

jetzt zum Mittel der Wohnſihverlegung So wurde in

der am Sonntag nachmittag in der Fortuna abgehaltenen
Verſammlung den verheirateten Bergleuten geraten ſich am
Rhein Arbeitsgelegenheit zu verſchaffen

Die organiſierten Schuhmachergehilfen in Kaſſel
haben beſchloſſen in den Streik zu tkreten um höhere Stück
preiſe zu erzielen

Eine Ausſchußſitzung des Gewerbegerichts in Düſſeldorf hat
ſich für die Errichtung von Arbeitskammern ſtatt
Arbeiterkammern und gegen den Anſchluß an die Gewerbe
gerichte ausgeſprochen

Die wirtſchaftliche Vereinigung der Großinduſtrie des
Saarreviers faßte den Beſchluß die tariftreuen Buch
druckereien zu boykottieren und die geſamte deutſche Groß
induſtrie zum gleichen Vorgehen zu veranlaſſen

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus

69 Sitzung vom 21 Mai 2 Uhr
Am Miniſtertiſch Delb rück
Neben dem Präſidententiſch iſt an der Wand eine große Tafel

angebracht auf welcher die Namen der gemeldeten Redner fortan
in weit ſichtbarer Druckſchrift bekannt gegeben werden Die
ſinnreiche Neuerung wird von den Mitgliedern des Hauſes wie
der Negierung mit ſtillem Vergnügen bewundert

Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die dritte Beratung
des Geſetzentwurfs betreffend die Knappſchaftsvereine

Die Abgg Vruſt Ztr u Gen haben ihre in zweiter Leſung
abgelehnten Anträge die Knappſchaftsälteſten eutſprechend der
Regierungsvorlage in geheimer Wahl wählen zu laſſen und
auch den invaliden Bergleuten aktives und paſſives Wahlrecht zu
gewähren erneut eingebracht

Abg Trimborn Ztr begründet dieſe Anträge durch Wieder
holung der ſchon in der zweiten Leſung vorgebrachten Argu
mente Die Beſchlüſſe der zweiten Leſung hätten in den Berg
arbeiterkreiſen große Erregung hervorgerufen gleichwohl werde
das Zentrum bei Ablehnung ſeiner Anträge es nicht der Sozlal
demokratie gleichtun und gegen das ganze Geſetz ſtimmen ſondern
ſich mit dem Erreichbaren begnügen

Abg Goldſchmidt fr Vp will ſich kurz faſſen da die neue
große Rednerzahl in unmittelbarer Folge drei Redner der
Minderheit ſchon im Anfang der Rednerliſte aufweiſe Redner
hält die geheime Wahl für geboten weil nur ſie Gewähr dafür
biete daß jeder nach ſeiner wahren Geſinnung wählen könne
Auf eine leere Demonſtration aber komme es ſeinen Freunden
nicht an und ſo würden auch ſie auch wenn die geheime Wahl
jetzt nicht zu erreichen ſei für den Entwurf ſtimmen

Abg Korfanty Pole erklärt ſich ebenfalls für die Zentrums
Die Kommiſſionsbeſchlüſſe zeigten leider daß das Abanträge

eerdetenhans kein Verſtändnis für die Jntereſſen der Arbeiter
abe

Abg Dr Volz ul bittet die Zentrumsanträge abzulehnen
und an den Kommiſſionsbeſchlüſſen feſtzuhalten

Abg Franken ul äußert ſich im Sinne des Vorredners und
proteſtiert gegen die Angriffe der Zentrumspreſſe gegen die
Nationalliberalen Zu ſolchen Angriffen liege um ſo weniger
ein Anlaß vor als ja das Zentrum trotz der öffentlichen Wahl
ſelber für das Geſetz ſtimmen wolle

Abg Stackmann konſ betont daß ſich die Kommiſſion nur
von ſachlichen Geſichtspunkten habe leiten laſſen

Abg Bruſt Ztr erkennt an daß das Geſetz eine ganze Reibe
von Vorteilen biete und daß ſeine Freunde daher ihre Zu
ſtimmung von der Annahme ihrer Anträge nicht abhängig

machen dürften
Miniſter Delbrück ſpricht ſeine Freude darüber aus daß die

großen Parteien des Hauſes ſich in dem Kompromiß auf ge
meinſchaftlichen Boden vereinigt hätten Die materiellen Be
ſtimmungen des Geſetzes ſeien zweifellos gute geſtritten werde
ja nur über nebenſächliche politiſche Fragen Möchte uns dieſes
erfreuliche Zuſammenarbeiten recht oft beſchieden ſein

Das Geſetz wird hierauf im einzelnen angenommen abgeſehen
von 8 179 Wahlmodus Ueber dieſen Paragraphen ſowie die
dazu vorliegenden Anträge des Zentrum ſoll die Abſtimmung erſt
morgen ſtattfinden ebenſo wird die Geſamtabſtimmung erſt
morgen erfolgen

Es folgen Petitionen
Eine Petition um andere Regelung der Verhältniſſe der ſtaatlich

geprüften und vereideten ſelbſtändigen Landmeſſer wird ent
ſprechend einem Antrage des Abg Witzmann ul vollſtändig als
Material überwieſen die Kommiſſion hatte für einige Punkte
der Petition Uebergang zur Tagesordnung beantragt

Zur h überwieſen werden Geſuche um Aus
dehnung des Unfallfürſorgegeſetzes auf Schutzleute die Petenten
ſind der frühere Schutzmann Hoffmann in Königsberg und der
Pollfzeikanzliſt Plorin in Kiel und um Aufhebung des Miniſterial
erlaſſes betr die Schließung der Blumengeſchäfte an den erſten
Feiertagen zwiſchen 12 und 2 Uhr

richtung einer Strafkammer dei dem Amtsgericht zu Minden
um Nichtheranziehung der im Auslande approbierten Zahn
ärzte zur Gewerbeſteuer um geſetzliche Regelung der Ein
kommens Jnvaliden und Altersverſicherungs verhältniſſe der
Hebammen ſowie um Errichtung eines Amtsgerichts in
Äplerbeck und um Einführung von Gewerbegerichten für
die Arbeiter der linksrheiniſchen Dachſchiefergruben

Eine Petition um Errichtung eines Amtsgerichts in
Kruſchwitz wird auf Antrag des Wg Luſensky nl nach
längerer Debatte zur Erwägung überwieſen die Kommiſſion
hatte auch hier Materialüberweiſung beantragt dagegen geht das
Haus über eine Petition um Errichtung eines Amtsgerichts in
Wald im Rbheinlande zur Tagesordnung über ein Antrag
v Eynern nl auf Erwägung wird abgelehnt

Das Haus vertagt ſich
Nächſte Sitzung Dienstag 10 Uhr Abſtimmung über das

h ſchaftsgeſetz zweite Leſung des Schulunterhaltungs
geſe es

Abg v Pappenheim ort wünſcht noch feſtgeſtellt zu ſehen
daß das Haus mit dem für die Beratung des Schnulunterhal
tungsgeſetzes unterworfenen Plane einverſtanden ſei meint
aber daß dem Präſidenten insbeſondere bei S 18 ein gewiſſer
diskretionärer Spielraum gelaſſen werden müſſe

Abg Schiffer ul bemerkt daß ſeine Freunde dem Plane zu
ſtimmten aber gleich zu Beginn der Berg eine program
matiſche Erklärung abzugeben gedächten Das Recht zu ſolchen

Erklärungen müſſe durch dieſen Plan unberührt bleiben s

Materialüberweiſung erfolgt bei Petitionen um Er

Abg Dr Porſch Ztr Frhr v Zedlitz fk Ernſt fr Vg und
Funck fr Vp ſtimmen dem Plane auch zu die beiden letzt
genannten jedoch mit der Einſchränkung daß ihnen ein ausführ
liches Eingehen auf das noch von der Regierung zu erboffende
ſtatiſtiſche Material über die Konfeſſionalität der Volksſchüler
ermöglicht werde Eine Verzögerung der Beratung ſolle dadurch
nicht herbeigeführt werden

Miniſterialdirektor Schwartzkopff ſagte die Zuſtellung des er
betenen Materials zu

Präſident v Kröcher ſtellte feſt daß das Haus mit dem vor
geſehenen Beratungsplane einverſtanden iſt

Schluß gegen 6 Uhr

Auskand
Die Stichwahlen in Frankreich

Unter den in Paris Gewählten befinden ſich die Sozialiſten
Allemane und Paſchal Grouſſet und die Sozialiſtiſch
Radikalen Magnaud genannt le bon juge Buiſſou und
Chautard der Vorſitzende des Gemeinderats ſowie der
Nationgaliſt Tournande Jn Saint Denis ſiegte der
Soz Radikale Depaſſe über den Nationaliſten Guyot de Ville
neuve den Veröffentlicher der Auskunftszettel Jn Augouleme
ſiegte der Radikale Mulax über Déroulède Jn Chambéry
wurde der Radikale Reinach gewählt Jn Fontainebleau wurde
der Republikaner Advokat Labori gewählt Jn Tonlouſe ſiegte
der Radikale le Aumound über den Nationaliſten Major Driand
den Schwiegerſohn Bonlaugers Jn Mérac wurde der
Sozialiſtiſch Radikale Lagaſſe der ſeinerzeitige Verteidiger
Eſterhazys gewählt Jn Uzès unterlag der konſervative
Herzog von Uzèes gegen den Sozialtſtiſch Radikalen Poiſſon

Die oppoſitionellen franzöſiſchen Blätter geben rückhaltlos zu
daß ihre Partei eine weit über die ſchlimmſten Befürchtungen
hinausgehende Niederlage erlitten habe und erklären daß der
Sieg des Blocks vor allem ein Sieg der revolutionären
Sozialiſten ſei Die bezeichnendſte Erſcheinung ſei die Ver
mehrung der geeinigten Sozialiſten die in ihren Reihen An
hänger des unverſöhnlichſten Kollektivismus und des
internationalen antimilitariſtiſchen Hervéismus zählten
Die radikalen und die ſozialiſtiſchen Blätter erklären Frankreich
habe durch die Wahl den lebhaften Willen bekundet die Politik
der Republik und der ſozialiſtiſchen Reformen aufrechtzuerhalten
Als beſonders charakteriſtiſch für den Zuſammenbruch der Anti
blockparteien heben die radikalen Blätter die Niederlage des
Oberſten Marchand des Hauptmanns Guyot de Villeneuve
des Majors Driand und die des Führers der gemäßigten
Republikaner Grafen Montebelle bervor der in Rheims dem
radikalen Bürgermeiſter unterlag
Nationaliſten und die gemäßigten Republikaner in den öſtlichen
Departements bei den Stichwahlen durchweg unterlagen

Jn Breſt wo der von den Sozialiſten heftig bekämpfte Präſident
des gelben Syndikats Bietry gewählt wurde fanden Kund
gebungen vor dem Redaktionsbureau der gemäßigt republikaniſchen
Zeitung La Deépéèche ſtatt Jun Le Vigue Departement Gart
ſprengten mit Hacken und Knüppeln bewaffnete An
hänger des klerikalen Kandidaten der unterlegen war das Tor
der Unterpräfektur und drangen in das Haus ein wurden jedoch
von der Gendarmerie vertrieben

Zur Feier des radikalen Wablſieges wurden in Agen Böller
ſchüſſe abgefeuert Dabei entzündete ſich ein Pulverbehälter
wobei eine Perſon lebensgefährlich und drei Perſonen ſchwer
verletzt wurden

Deutſch engliſche Verſöhnungsaktion
Nach einer Meldung der Daily News werden ſeitens des

Vereins zur Hebung der freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen
England und Deutſchland Vorbereitungen für den Beſuch
von etwa 30 Verlegern und Redakteu ren von deutſchen

n in der Zeit vom 20 bis 27 Juni in London ge
troffen

Miniſterium Giolitti
Einige italieniſche Blätter melden der König von Jtalien habe

Giolitti mit der Bildung des Kabinetts beauftragt

Wieder eine Senſationsbroſchüre
Eine in Ungarn erſchienene Broſchüre welche vorſchlägt

Rumänien möge ſich Oeſterreich unterwerfen und die
Hohenzollern Dynaſtie abſetzen erregt in Bukareſt größte
Empörung Sie wird als ein ordinäres Pamphlet bezeichnet

Die neue Aera in Nuſiland
Die Duma

Die auf geſtern vormittag 11 Uhr angeſetzte Sitzung der Duma
wurde mit e ſtündiger Verſpätung eröffnet Die Parteien be
nutzten die Zeit zur Beſprechung des Verhaltens gegenüber dem
Schreiben des Miniſterpräſidenten an den Präſidenten der
Dumg in dem Goremykin mitteilt die Adreſſe der Duma ſei
dem Zaren nicht durch eine Deputation ſondern gleich der
jenigen des Reichsrates durch eine beſondere Eingabe des
Präſidenten zu unterbreiten Bei Eröffnung der Sitzung verlas
der Präſident Muromzew das Schreiben Goremykins wobei das
Haus vollkommene Ruhe bewahrte Nachdem mehrere Redner
die Anſicht vertreten hatten daß es ſich hier um eine Formfrage
handle die keinesfalls g einem Konflikt mit der Regierung
führen dürfe beſchloß die Duma die Adreſſe mittels Jmmediat
eingabe ihres Präſidenten an den Zaren zu übermitteln
Während dieſer Vorgänge herrſchte im Hauſe vollſtändige
Ordnung der Miniſtertiſch war leer nur einige Reichsräte
waren anweſend Hierauf trat das Haus in die Tagesordnung
Moendatsprüfungen einDer Nowoje Wremja zufolge hat die Agrarkommiſſion
der Kadetten beſchloſſen einen von 80 Abgeordneten unter
zeichneten Antrag über die unverzügliche Beratung der Agrar
frage durch die Duma einzubringen Die Frage ſoll einer
83 gliedrigen Kommiſſion übergeben werden Ferner wurde be
ſchloſſen im Reichsrate eine Fraktion der Kadetten zu
bilden

Das franzöſiſche Parlament und die Duma
Die Leitung der radikalen ſozialiſtiſchen Paxtet Frankreichs

beſchloß ſofort nach dem Zuſammentritte der Kammer zu be
antragen daß vom franzöſiſchen Paxlament eine Glückwunſch
adreſſe an die ruſſiſche Reichsdumg geſandt und eine Abordnung

der letzteren zum Beſuche nach Paris eingeladen werde Die

Anzeigen
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franzöſiſche Regierung begünſtigt der Magdeb Ztg zufolge
en Plan

Ermordung eines amerikaniſchen Konfuls
Sonntag abend wurde der amerikaniſche Vlzekonſul Stuart

in Batum von Geburt ein Engländer in einer Villa ermordet
aufgefunden Der Mörder iſt entkommen

Wieder ein Bombenattentat

l üh in Kaliſch der Dragoneroberſt Grafin Exerzierplatz zur Stadt zurückkehrte
wurde eine Vombde nach ihm geſchleudert Das Pferd wurde
getötet Keller ſelbſt ſchwer verletzt Ein OrdonnanzTrompeter
wurde leicht verletzt

Halle und Umgegend
Halle 22 Mal

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag den 21 Mat per r Ditt

Am Vorſtandstiſche die Herren Stadtv Vorſt T enberger Sidtv Gyg as und Greßler als Schriftführer
Eingegangen ſind ein Schreiben des Magiſtrats der mitteilt

daß infolge eines bezügl Beſchluſſes ein hieſiger Gerichtsaſſeſſor
err Dr Kramer zur Hilfeleiſtung eingeſtellt iſt eineSellion eines Bürgers wegen eines Schaukaſtens und die Ein

Jladung des Vereins der Kaufleute zur Teilnahme an der
heutigen Abendverſammlung im Goldenen Ring Die Ein
gabe wegen der Schaukäſten wurde an die Baukommiſſion ver
wieſen Mitgeteilt wurde daß der Einſpruch des Herrn Lange
gegen die Gültigkeit der letzten Stadt verordneten
w 3 len dem Oberverwaltungsgerichte zur Entſcheidung
vorliegt

Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragte Herr Stadtv
Döhler den Punkt 25 Petition betr die Geſchäftsführung
des Schlachthofdirektors in der öffentlichen Sitzung zu ver
handeln Herr Stadtv Thiele ſtellte den gleichen Antrag mit
Bezug auf Punkt 27 Petitionen eines Polizeikommiſſars
Ueber dieſe Vorſchläge wurde in geſchloſſener Sitzung befunden

1 Der frühere Kreistierarzt Herr Fröhner hat den Antrag
eſtellt ihm für die Ueberwachung der im Jahre 1905 auf dem
tädtiſchen Viehhofe wöchentlich zweimal abgehaltenen Fett

viehmärkte eine Entſchädigung von 6 M pro Markt zu
zahlen das macht für 52 Wochen X 2 104 Märkte a 6 M
624 M Er begründete ſeine Forderung damit daß die Ueber
wachung dieſer Märkte in dem jährlichen Pauſchquantum das
die Stadt ihm als Kreistierarzt zahlte nicht mit enthalten ge
Frl r Der Betrag wurde bewilligt Ref Herr Stadtv

ngelcke2 Seit Verbeſſerung der feuerpolizeilichen Einrichtungen und
namentlich ſeit Einführung der Feuermelder ſind die ſicherheits
polizeilichen Aufgaben die früher der Türmer der Haus
mannstürme zu erfüllen hatte in Wegfall gekommen und
zurzeit beſteht die dienſtliche desfelben nur noch in
dem Blaſen des üblichen Abendchorals und in der ſtündlichen
Auslöſung der beiden nicht ſelbſttätig arbeitenden Schlagwerke
der Uhren der Hausmanns und der Blauen Türme Da dieſe
Tätigkeit während der Nachtzeit für entbehrlich zu erachten iſt
wurde bereits der mit für dieſen Zweck gehaltene Beiwächter
entlaſſen Aber auch für die Tageszeit dürfte eine ſolche Br
ſchäftigung nicht die Verwendung eines Bearnten der mit
1560 M beſoldet wird rechtfertigen Vielmehr iſt auf Grund
eines Angebots des Herrn Stadtuhrmachers May in Ausſicht
genommen die beiden zurzeit mit der Hand betriebenen Schlag
werke beſeitigen und für die Uhr in den Blauen Türmen ein
mechaniſch wirkendes Schlagwerk einrichten zu laſſen Der
Türmer dagegen ſoll gegen Belaſſung der freien Wohnung zum
weiteren Blaſen des Abendchorals verpflichtet im übrigen
aber tagsüber zum Botendienſt verwendet werden Die Ver
ſammlung war mit dieſer neuen Einrichtung einverſtanden und
deroiigte zur Herſrelung des mechaniſchen Schlagwerks 500 M
Ref Herr Stv Grote

3 Der Magiſtrat hat die Verſammlung erſucht ſich mit der
Bildung einer Kommiſſion für die Neukanaliſation
des Stadtgebietes einverſtanden zu erklären die Wahl von
6 Mitgliedern für dieſelbe vorzunehmen und einen Entwurf der
Geſchäftsordnung zu genehmigen Die Baukommiſſion ſchlug

den Antrag ſo lange zurückzulegen bis über die Gründung
einer

Bandepntation
deren Errichtung neuerdings angeſtrebt werde entſchieden ſei
Der Vorſchlag wurde angenommen

Jn der Diskuſſion dazu ſprach zuerſt der Erſte Bürgermeiſter
Herr Dr Rive Es ſei eine häufige Erſcheinung daß von der
Verſammlung Magiſtratsvorlagen abgeändert oder abgelehnt
würden Feſtgeſtellt ſei daß Magiſtrat und Verſammlung
nicht diejenige Fühlung miteinander nähmen die im
Jntereſſe der ſtädtiſchen Verwaltung als notwendig
erſcheine Selbſtverſtändlich ſei daß nicht jede Vorlage von der
Verſammlung angenommen werden könne Aber ſo häufig wie
bisher dürfte dies nicht vorkommen Zweifellos liege das an
einem Fehler in der Organiſation an dem Fehlen

einer Baudeputation dem Fehlen einer ausreichenden
Anzahl von Deputationen dem Fehlen des lebensvollen
Funktionierens der Deputationen überhaupt Jn den Deputationen
werde zu wenig in den Kommiſſionen zu viel gearbeitet und
der Magiſtrat ſei genötigt ohne die Möglichkeit zu haben mit
den Stadtverordneten Fühlung nehmen zu können die Vorlagen
der Verſammlung zu unterbreiten Der Magiſtrat habe keine
Gelegenheit vorauszuſehen wie die Vorlage von der Ver
ſammlung aufgenommen werde Jede Ablehnung bringe Nach
teiliges für den Magiſtrat mit ſich es genüge die Feſtſtellung
daß dann immer ein gewiſſes Quantum an Arbeit und Mühe
umſonſt geweſen ſei Grundlegende Aenderungen müßten hier
getroffen werden Je größer die ſtädtiſche Verwaltung deſto
mehr Dezentraliſation Die Baudeputation müſſe jede
Angelegenheit vorbeſprechen die das Bauweſen betreffe Damit
könne von vornherein eine Einigung zwiſchen
Magiſtrat und Stadtverordneten erzielt werden Ein großer Teil von Bauſachen können da
erledigt werden ohne daß ſie die Baukommiſſion paſſierten Der
Geſchäftsgang ſei ſo wie er jetzt beſtehe ſehr umſtändlich Die
Bandeputation habe nicht nur mit zu beſchließen ſondern auch
mit zu verwalten Der Magiſtret werde mit vielen Kleinig
keiten behelligt welche von der Baudeputation erledigt werden
könnten Zum Beiſpiel bei der Zuſchlags erteilung Die
ma könnte die Baudeputation erteilen und über eine große

nzahl anderer Bauangelegenheiten könnte ſie beſchließen Es
ſei nur wahrſcheinlich daß die Mitglieder der Baukommiſſion
auch in die Baudeputation gewählt würden So könne eine
Erleichterung in der Verwaltung zugunſten beider ſtädtiſcher
Körperſchaften koſtenlos geſchaffen werden Er Dr Rive
habe gehört daß früher ſchon der Gedanke eine Baudeputation
z gründen aufgeworfen worden ſei Die Stadtverordneten
ätten damals aber befürchtet daß in der Deputation die

Magiſtratsmitglieder die Mitglieder aus der Stadtverordneten
verſammlung immer überſtimmten e Zuſammenſetzung
der neuen Deputation würden aber die Magiſtratsmitglieder an
z geringer ſein wie die Stadtverordneten Es würden mehr

tadtverordnete und auch Bürger in der Deputation ſein Die
Pilarvtung der Ueberſtimmung durch Magiſtratsmitglieder dürfe
fallen wenn der Magiſtratsdirigent in der Deputation den
Vorſitz führe Wie im Bauweſen fo müßten auch in anderen
Zweigen der Verwaltung Aenderungen getroffen werden Für

viele andere Deputationen müßten Ergänzungen gemacht werden

t
Errichturg eines O

Der Magiſtrat könne dann freier arbeiten Er Dr Rive werde
in nächſter Zeit Vorſchläge über Aenderungen im Deputations
weſen machen dann werde vorausſichtlich eine Vorlage auf

rtoſtatutes für eine Baudeputation und auf

Aenderungen anderer Deputationen an die Verſammlung ge
langen

Herr Stadtv Vorſt Dittenberger Was der Erſte
Bürgermeiſter geſagt habe ſei von außerordentlicher Wichtigkeit
und ſehr wohl zu überlegen Der Ausbau des Deputations
weſens bringe weiſe eine Vereinfachung und Erleichterung
der Geſchäfte die zum Wohle der Geſamtheit diene Aber auf
der anderen Seite ſeien Bedenken nicht zu unterdrücken Seit
1888 dem Jabre ſeit welchem er Geheimrat Dittenberger der
Verſammlung angehöre beſtehe eine gewiſſe Abneigung gegen
gemiſchte Kommiſſionen oder Deputationen Er Redner habe
dieſe Abneigung zunächſt für ein reines Vorurtell gehalten
Er habe aber dann bemerkt daß die Art wie die Deputations
arbeit gehandhabt worden ſei ſchuld an der Abneigung trage
Es ſei vorgekommen daß der Magiſtrat einen bindenden Be
ſchluß über eine Angelegenheit gefaßt habe ehe dieſe an die
Deputation gelangt ſei und daß dann die Magiſtratsmitglieder
geſchloſſen in Gemäßheit des Beſchluſſes in der Deputation
geſtimmt hätten Jn den letzten 18 Jahren ſei zweimal der
Verſuch gemacht worden die Baukommiſſion durch eine Deputation
zu erſetzen Der zweimalige Vorſchlag ſei abgelehnt worden
Mehrere Deputationen hätten eine Ausnahme in der Art der
Ueberſtimmung gemacht ſo die Schuldeputation und das
Kuratorium für die höheren Lehranſtalten Unparteliſch und
korrekt ſei da verfahren worden

Herr Erſter Bürgermeiſter Dr Rive Ein prinzipielles Be
denken ſei aus den Ausführungen des Herrn Geheimrat Ditten
berger nicht herauszuhören geweſen ſondern nur die Erwägung
der Praxis Es ſei vielleicht die h Erſindung der
Städteordnung großen Verwaltungen das Recht der Zentrali
ſation zuzuſprechen Haben Sie Vertrauen zu mir Mißgriffe
ſolcher Art dürfen nicht vorkommen Bürger unmittelbar mit
in die Deputationen zu wählen ſei ſehr zweckdienlich Denn
in den ſtädtiſchen Körperſchaften könnten unmöglich die Fachleute
aller wirtſchaftlichen Zweige vertreten ſein

Herr Stv Grote Durch die Einrichtung der Deputation
gäben die Stadtverordneten eine bedeutendeMacht aus der Hand z auf der anderen Seite tauſchten ſie
das bedeutende Recht zur Teilnahme an der Ver
waltung ein Die Stadtverordneten hätten jetzt nur das
Recht das Geld zu bewilligen und die Art ſeiner Verwendung
zu beſtimmen

Herr Erſter Bürgermeiſter Dr Rive Der Standpunkt der
Machtfrage werde zu unrecht eingenommen Es könne ſich nicht
fragen ob dieſe oder jene Gruppe der Stadtverordneten mit oder
gegen den Magiſtrat gehe Keine ſachliche Gegnerſchaft könne
zwiſchen beiden Korporationen beſtehen Sie hätten dieſelben
Aufgaben müßten an einem Strange ziehen

Herr Stadtv Thiele Er drücke ſeine außerordentliche Freude
aus daß Herr Dr Rive den Mut befeſſen habe ſolches über die
Rechts und Machtverhältniſſe auszuſprechen

Herr Stv v Blume Die Stadtverordneten hätten das
Recht über die Vorlagen zu urteilen daraus erwachſe die Pflicht
jene auch beurteilen zu können Ref Herr Stv Kallmeyer

Schluß folgt in der Abend Ausgabe

Provinzialnachrichten
w Erfurt 21 Mai Exploſion Heute abend exvplodierte

wie der Allgemeine Anzeiger meldet im Kellerraum einer
hieſigen Schuhfabrik ein Benzinballon Zwei Arbeiter
wurden getötet und als verkohlte Leichname hervorgezogen
Drei Frauen und ein Arbeiter erlitten ſchwere Brandwunden
An ihrem Aufkommen wird gezweifelt Der entſtandene Brand
wurde durch die Feuerwehr bald gelöſcht

Streckau 21 Mai Blitzſchlag Der Blitz ſchlug in
die elektriſche Leitung der Grube Emma ein an der zwei
Arbeiter beſchäftigt waren Einem Arbeiter wurden die Augen
verſengt ſo daß er erblindete

Werben 21 Mai Baubenkmal Vor einigen Tagen
war im Auftrage des Regierungspräſidenten Geheimen Baurat
Moebius hier um die notwendige Reparatur des alten Elbtor
turmes feſtzuſtellen Die Arbeiten werden bedeutende Geldmittel
erfordern

Greiz 21 Mai Auf eigenartige Weiſe iſt der
Fleiſchermeiſter Steudel aus der Hirſchſteingaſſe um ſein Leben
gekommen Steudel kam von Gommla her den abſchüſſigen
Kurtſchauer Berg auf einem mit Schweinen beladenen Wagen
hereingefahren Plötzlich wurden die Schweine unruhig ſchoben
ſich bis vor unter den Sitz und warfen dadurch St mit ſolcher
Wucht auf die Landſtraße daß er mit mehreren Rippenbrüchen
und ſchweren inneren Verletzungen liegen blieb Jm Laufe des
Tages iſt der Schwerverletzte geſtorben

Modelwitz 21 Mai Dex Hauptſchmuck unſeres
emporblühenden Ortes die aus Anlaß der Silberhochzeit imKaiſerhauſe geſtiftete Votivkirche geht raſch ihrer Vollendung
entgegen Der äußere Bau iſt bis auf die Einfriedigung und
eine von der Straße nach der Kirche ſührende ſchöne Freitreppe
beendet Die größere der zwei Glocken trägt die Jnſchrift Zum
Gedächtnis an das ſilberne Ehejubiläum Sr Majeſtät Kaiſer
Wilhelms II und der Kaiſerin Auguſte Viktoria geſtiftet und
gegoſſen von Gebrüder Ulrich in Laucha a d und den Bibel
ſpruch Tut Ehre Jedermann fürchtet Gott ehrt den König
habt die Brüder lieb Die kleinere Glocke eine Stiftung von
rer als Jnſchrift Gegoſſen von Gebrüder Ulrich

aucha a d U

Vermiſchtes
Hochwaſſer Das Enz und Nagoldtal führen Hochwaſſer Die

Enz hat ſchon in Wild bad übel gehauſt und den Einſturz einer
Mauer des Elektrizitätswerkes herbeigeführt Hier mußte beim
Stadtkanal der Damm durchbrochen werden num eine dem
ſtädtiſchen Armenhauſe drohende Gefahr abzuwenden Sonntag
nachmittag wurde die Waſſerwehr alarmiert Der Pegel ſtieg
bis zu 1 Meter über normal Das Hochwaſſer hat in den am
Neckar gelegenen Teilen der Stadt Stuttgart großen
Schaden angerichtet der ſich auf zirka 100,000 Mark beläuft
Bei Cannſtatt iſt der Exerzierplatz und das Gelände bis
Untertürkheim überſchwemmt Die Badeanſtalten wurden weg
geſchwemmt Jn Cannſtatt Untertürkheim und Wangen ſtehen
verſchiedene Straßen unter Waſſer die nur mit Kähnen fahrbar
ſind d der Oſtſchweiz fiel bis St Gallen und
Chur tiefer Schnee während in tieferen Lagen ſeit drei Tagen
ununterbrochen Regen fällt Von allen Seiten kommen Berichte
von Ueberſchwemmungen Jm Kanton Zürich erfolgten ver
ſchiedene Dammbrüche und Erdrutſchungen die zu Unter
brechungen verſchiedener Bahnlinien führten Am Zürſcher See
drohen infolge von Erdbewegungen Häuſereinſtürze Die Bahn
linie Luzern Bern iſt überſchwemmt und unterbrochen Aus
Tößthal kommen Meldungen über ſchlimme Verheerungen aus
getretener Flüſſe überall hört man Sturmgeläute und Feuer
S Es iſt noch keine Ausſicht auf Beſſerung vor

anden

Verunglückt Jn der Nacht G Sonntag verunglückten am
Glerniſch bei Glarus drei deutſche Studenten aus Zürich die
trotz Warnung im Nebel eine Tour unternommen hatten Zwei
von ihnen die aus Düſſeldorf ſtammen trugen ſchwere Ver
letzungen davon an denen der eine ſtarb Der dritte aus der
Pfalz ſtammende Student wurde leichter verletzt Die am
Glaerniſch verunglückten drei deutſchen Studenten ſind Joſef
Kirſch gus Düſſeldorf der tot blieb Philipp Gerhard au
Frankenthal Rheinpfalz der eine Rippen und Schlüſſelbein
fraktur erlitt und Eugen Steigelmann aus Rhodt Rheinpfalzder leichte Verletzungen davontrug Steigelmann brachte die
Unglücksbotſchaft zu Tal worauf eine Rettungskolonne ſofort
aufbrach und um Mitternacht die Verunglückten fand und nach
dem Klöntal beförderte

Tetzte Vachrichten und Telegramm

Ein Handſchreiben des Kaiſers t
Fürſten Bülow den
Der Reichsanz veröffentlicht folg

endet

Mein lieber Fürſt
hre Meldung von der Annahme der SteueReichstage hat Mich mit lebhafter Freude nd arten im

friedigung erfüllt Jſt damit doch unter dankenst
patriotiſcher Mitarbeit der Vertreter des deutſchen Volte eetler
die Finanzen des Reichs eine neue Grundlage gewonnen n für
welche die Möglichkeit bietet den wachſenden Bedürfniſſe den
Veichsverwaltung in ausreichendem Maße gerecht zu e der
Jch bin Mir wohl bewußt welcher hervorragende andern
dem Entſtehen wie dem Gelingen dieſes für die Stelln eil an
Reichs nach außen wie für ſeine innere Feſtigung un des
wickelung aleich bedeutſamen Reformwerks dem ſtaatsmännſſg
Geſchick und der aufopfernden Hingebung gebührt mit den
Sie die mühevollen Arbeiten geleitet und gefördert haben enen

Von ganzem Herzen w v Jch Sie daher W d
Erfolge durch welchen Sie Sich von neuem den Dank Je c
Kaiſers und Königs wie des Vaterlandes erworben d es

ugleich benutze Jch die Gelegenheit Jhnen mein lieber gic
deine innige Freude darüber auszuſprechen daß Jbre t

das Uebermaß der Arbeit angegriffene Geſundheit durch Gott
Gnade vollſtändig wieder hergeſtellt iſt und Jch Mich der u
ſichtlichen Hoffnung hingeben kann daß Jhre ausgezeichn c
Dienſte Mir noch recht lange erhalten bleiben zum Segen

das deutſche Volk und Vaterland rIch verbleibe mit unveränderlichem Wohlwollen und J

trauen er

Berlin 22 Mal
Handſchreiben

Jhr wohlgeneigter und dankbarer
Kaiſer und König

Wilbelm I R
Neues Palais den 21 Mai 1906

An den Reichskanzler Dr Fürſten von Bülow

Deutſchäthiopiſcher Handelsvertrag
Berlin 22 Mai Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Der am

Z März 1905 in Adis Abeba abgeſchloſſene deutſchäthſopiſche
Freundſchafts und Handelsvertrag iſt durch den Kaiſer rat
fiziert und an den König von Aethiopien Menelik II am
16 Mai mit geteilt worden Der Vertrag tritt am 16 Juni
in Kraft

Die neue Deputiertenkammer
Paris 22 Mai Die Eröffnung der neuen Kammerſeſſion iſt

nunmehr endgiltig auf den 1 Juni anberaumt worden Die
Wahl des Kammerpräſidiums wird erſt in der zweiten Sitzung

Vom Block wird Briſſon für die Präſidentſchaft
andidieren
Paris 22 Mai Nach den nunmehrigen Feſtſtellungen

wird ſich die neue Kammer wie folgt zuſammenſetzen Unter den
insgeſamt 585 Mitgliedern befinden ſich 78 Konſervative und
Liberale 24 Nationaliſten 77 Progreſſiſten 77 linksſtehende
Republikaner 110 Radikale 143 ſozialiſtiſche Radikale 56 geeinigte
Sozialiſten 19 unabhängige Sozialiſten und ein Antiſozialiſt

Die ruſſiſchen Wirren
Gapon lebt

Petersburg 22 Mai Es wurde nunmehr der Magdeb Ztg
zufolge amtlich feſtgeſtellt daß der Bericht über die Hinrichtung
Gapons erfunden iſt Der totgeſagte Prieſter befindet ſich in
einem Kloſter in voller Sicherheit

Eine unglaubliche Meldung
London 22 Mai Von einem militäriſchen Anſchlag

gegen die Duma will der Petersburger Korreſpondent der
Tribune aus unanfechtbarer Quelle Kenntnis haben Es ſei

in ſtark beſuchten Verſammlungen der Gardeoffiziere ein genauer
Plan ausgearbeitet worden wonach die Verſchwörer die Duma
umzingeln alle Abgeordneten verhaften und den General
der ow zum militäriſchen Diktator Rußlands ausruſen

ollen

Meuſelwitz 21 Mai Von 826 Bergleuten ſprachen ſich in
geheimer Abſtimmung 790 für Fortſetzung des Aus
ſtandes und 28 dagegen aus Es wurde beſchloſſen nicht
wieder in Verhandlungen mit der Werkverwaltung einzutreten

Berliu 22 Mai Auf die Ergebenbeit sadreſſe an den
König von England durch die deutſchen Städtevertreter iſt ein
Danktelegramm des Königs eingetroffen

Berlin 22 Mai Nach Annahme der Reichsfinanzgeſetze im
Reichstag hat der Kaiſer dem Staatsſekretär des Reichsſchatz
amts Freiherrn v Stengel den Roten Adler Orden erſter
Klaſſe dem Unterſtaatsſekretär im Reichsſchatzamt Twele und
dem Miniſterialdirektor im Reichsſchatzamt Kühn den Stern
m Königlichen Kronen Orden zweiter Klaſſe und dem Chef
er Reichskanzlei Wirklichen Geheimen Ober Regierungsrat

v Loebell den Kronenorden zweiter Klaſſe verliehen
Berlin 22 Mai Jm Reichstag wurde geſtern der deutſch

ſchwe diſche Handelsvertrag an eine Kommiſſion überwieſen
Das Offizierpenſionsgeſetz wird in 2 Leſung ange
nommen

Berlin 22 Mai Der Vorwärts gibt bekannt daß der
diesjährige ſozialdemokratiſche Parteitag am 23 September
nicht am 16 September in Mannheim abgehalten werden ſoll

Straßburg Elſ 22 Mai Wegen der bekannten anti
deutſchen Demonſtration während des Faſchings wurden
zwei Studenten der hieſigen Univerſität relegiert drei erhielten
das consilium abeundi Die Studentenverbindung wurde auſ
vier Semeſter ſuspendiert Ferner wurde den Studenten ver
boten dem Straßburger Pharmazeutenverein beizutreten Ein
Schutzmann wurde wegen Teilnahme an der Demonſtration au
dem Dienſte entlaſſen Er hatte die Marſeillaiſe dirigiert

Kiel 22 Mai Die Bergung des Torpedobootes S 128
gelingen Das Wrack iſt auf dem Wege nach dem Kieler

afenBudapeſt 22 Mai Geſtern iſt hier in Anweſenheit des
Königs Franz Joſef das St Stefansdenkmal feierlich
enthüllt worden

Rom 22 Mai Die Beſſerung im Befinden des Papſtes
hält an Das Fieber iſt verſchwunden Der Leibarzt Profeſſor
Lapponi rfet jedoch geſtern dem Papſt noch vorſichtshalber da
Bett zu hüten Heute wird der Papſt das Bett verlaſſen geſtern
empfing er den Kardinal Merrydelval

Rom 22 Mai Der Weltpoſtkongreß hat das neben
einkommen und die Beſtimmungen für den VPoſtpaketverkebt
angenommen wodurch das Porto für den Verſand nach üben

er dern entſprechend der Entfernung herabgeſeb
werden ſollNeapel 22 Mai Jnfolge andauernder wolkenbruchartiae
Regengüſſe drangen Ströme ſchmutzigen Waſſers
Veſuv her in die Gegenden von San Sebaſtian Cerede
Pollenatrocchia und Ponttcelli und ſetzten mehrere Häuſer un ſe
Waſſer Die um den Veſuv führende Bahn iſt ſtellen wen

terbrochen Verluſte an Menſchenleben ſind nicht zu
agenParis 22 Mai Der Gaulois bringt die Bolſchaft daß d

Hoffnung der Königin der Niederlande einen Throner
zu erhalten wieder vernichtet ſei rNiga 21 Mai Bei Wenden wurde ein Chemeindebeam
von Revolutionären aus dem Hinterhalte erſchoſſen de
Gutsbaus Neufmilten wurde von einer revolutionären Bon

überfallen und ausgeplündert
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ug 5 Klasse 214 Königl Preuss Lotterie
V Ziehung vom 21 Mai 16906 vormlttags

war le Gewinne über 240 Mark eind den betreffenden Nummern
Nur in Klammern beigetügt
romne Gewähr Nachdruck verboten

o m l m 002 2000 4068 274 401 12 3000 260 683 89 li00o1 7öl
S T 5000 128 40 800 378 6015 12 5002 442 508 1 eSbo1 10001 49 01 238 72 1000 390 430 651 9324 407 576
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1 963 63064 164 3000 242 404 500 25 3000et e e eS n den e e e de 123 335 528 1060f e
0 3000 425 73 700 41 822 71175 287 302 64 7
n 785 s12 72251 1000 84 460 88 511 48 628 91 713 42 95

32 30 h e e J t ej5 30001 66 75136 51 6965 1000 852 69 992 76159 347 632 50 79
62 77095 431 95 529 761 821 65 81 907 91 78052 104 2478 868 901 86 79149 82 500 291 390 416 596 996

0004 30 348 441 89 537 692 753 824 70 907 81238 1000 68e 416 648 500 61 97 917 64 83134 378 531 63 975
S o 769 80 500 861 10 000 85111 4 513 342 500 r
86113 98 233 321 463 505 67 633 806 1000 79 921 26 500 87046

08 72 501 443 502 60 71 780 844 88166 561 79 615 89637 56 597

500 537 760 500 65 69 907 59 1000 62h S 2 do 330 633 816 970 500 91130 48 210 63 536 88
630 500 92028 201 3000 93131 3000 344 481 521 39 500 82423 60 716 54 901 12 25 500 42 980687 366 406 521

bot is 29 62 800 96112 200 531 604 948 9708
266 25 368

75 Toll65 89 890 498 65 80 632 102080 106

431 55 866 103
43 7531 815 975 105239 311 850 106000 I 283 98 335 95e v 848 d3 dis 107060 101 tio0od 28 251 800 77 500 524 58

601 94 732 841 833 43 108003 122 76 253 390 3000 408 502 300
66h 861 d11 10 600 I 43 41 86 109881 718 75 824

s 500 557 673 720 409 56 839 97 1000 111057 153 212I

1000 n 68 99 763 854 112060 113 255 427 609 597 643
016

71 500 239 668 848 115036 135 713 864 77 116042 59 277
484 549 97 3000 632 963 117272 391 642 841 3000 76
961 118305 40 410 603 833

2 352 55 84 419 542 96 1000 613 30 932 58

t n e 5 e61 680 724 804 12 1065 1801220 22 g 90 500 649 62 813 47 8 938 Zu 280 759
124084 137 89 80 480 30007 501 27 60 601 500 30 701 39 333 40
do 43 49 125028 43 73 251 302 20 488 89 500 657 796 858
126240 54 94 305 8500 400 23 578 99 610 67 756 947 127023 74

13 Ziehung 5 Klasse 214 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 21 Mai 1906 nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Nacharuok verboten80 198 202 360 660 79 80 874 92 1043 120 79 284 345 81 450 66
2 98 500 612 817 43900 2278 83 391 757 803 3292 305 42 95
619 938 48 4028 500 46 1000 289 471 1000 775 940 5032 309
96 539 798 865 6077 100 60 202 330 3000 65 517 633 790 812 1000
931 7144 88 233 314 500 54 67 79 563 679 733 8111 500 292 950
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820 66 15073 456 630 874 16030 187 1000 88 243 371 773 87
858 500 67 9690 17108 500 237 379 410 13 23 500 569 73 98 500
689 889 984 18117 222 372 92 586 755 19185 253 310 67 454 775 500

20080 113 500 324 98 423 1000 42 660 945 21052 205 31 487
522 95 717 92 500 844 51 1000 54 990 22114 46 47 71 320 441
81 610 13 883 23109 13 411 626 901 24046 48 118 60 241 490 772
81 812 31 25340 414 520 30 54 59 1000 687 745 997 26036 90 364
445 62 71 78 556 687 927 27521 61 65 3000 631 782 808 28014 25
1000 49 1000 242 336 449 565 500 737 805 500 89 940 29065
1000 85 128 606 17 42 87 752 809 58 913 80

30028 589 657 762 801 500 66 74 31005 500 42 79 181 25238 354 716 20 32 64 1000 76 3000 805 50 998 32065 97 121 212
311 88 461 604 859 83 86 500 927 330609 92 297 303 412 92 515 34

619 51 69 952 34290 305 28 622 26 67 87 915 T500 23 35365 449
990 607 854 36165 533 37039 134 86 270 500 339 406 71 723 813

8146 331 624 1000 32 500 939 39006 208 313 23 3000 545

a 88 176 322 313 87 599 622 23 727 833 907 500 412218 48 510 59 10007 74 500 609 98 15001 782 3000 94 42083 115
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298 5755 715 30 803 951 45162 I3000f 290 320
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50 Iooö 650 920 13000 23 560 819 15001 267 388lbed do 48 905 589077 141 68 21 88 10601 605 789
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l 732 4 813 77 62023 376 418 530 48 703 870 63257
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Hochſchul ne und wiſſen da esl itgeteilt
s Hochſchuln t e uns a reslau mitgetewird erhielt z erich r Garre eine Berufung als Nachfolger

des Chirurgen Wirkl Geh Rats Czerny na eidelberg
Der Privatdozent an der re ipzig Dr H Prey

ſing iſt an Stelle von Prof Dr WalbBonn als dirigierenderUrzt der Abtellung für Ohrenkranke an den Kölner Kranken
anſtalten berufen worden Seine Berufung als o Profeſſor der
Mediziniſchen Akademie wird demnächſt erfolgen Die
50 jährige Doktorjubelfeier beging geſtern der könilglich
bayeriſche Geheime Rat Prof Dr theol Anton v Scholz
Ordinarius der Exegeſe des Alten Teſtaments und der bibliſchorientaliſchen Spracken an der Würzburger Univerſität Geboren

am 25 Februar 1829

n Bühnenchronik Pierrots Ebeſcheidung eine
komiſche Oper in zwei Akten Text von Lenela Muſik von N
E Ravera wurde im Alhambratheater in Brüſſel zum erſten
Male mit vielem Erfolg aufgeführt Der Komponiſt der
Manon Jules Maſſenet wird in nächſter Saiſon bereits

wieder mit einem neuen Opernwerke debütieren Es iſt das
eine zweiaktige lyriſche Oper Thérèſe zu der Jules Claretie
den Text geſchrieben hat und die im Februar oder März nächſten

ahres in Monte Carlo ihre Uraufführung erleben wird
ili Lehmann und Geraldine r r werden in den

großen Mozartfeſten die Mitte Auguſt in Salzburg ſtatt
finden auftreten und zwar in der Muſteraufführung des Don
Juan Lili Lehmann wird die Donna Anna und Geraldine
Farrar die Zerline ſingen Armes Volk eine Tragödie
in 3 Akten von Franco Liberati wurde am Teatro Alfieri
in Turin zum erſten Male aufgeführt Der Stoff iſt einer
Novelle von Doſtojewski entnommen Als dritter Kapellmeiſter
der Hofoper in Dresden ſoll Dr Georg Göhler der
gegenwärtige altenburgiſche Hofkapellmeiſter in Ausſicht ge
nommen ſein Ernſt Wildenbruchs König Laurin der
ſeinerzeit am Berliner Schauſpielhauſe gegeben wurde wird
gegenwärtig ins Jtalieniſche überſetzt und kommt vorausſichtlich
bereits zu Beginn der nächſten Saiſon an einer namhaften
Bühne in Jtalien zur Aufführung Das dreiaktige Schauſpiel
Krieg von Tſchertkoff ein Pſeudonym für zwei deutſche

Lehrer fand bei ſeiner geſtrigen Premiere im Reſidenztheater
in Wiesbaden geteilte Aufnahme Pietro Mascagni
der am Sonntag wie dem B gemeldet wird im neuen Stadt
theater in Köln die Erſtaufführung ſeiner Oper Amica und auch
die Cavalleria dirigierte wurde durch großartige Ovationen
gefeiert Wenngleich die Oper Amica nach den jüngſten Werken
Mascagnis wieder einen bemerkenswerten Aufſchwung zu warm
beſeelter Tonſprache und teilweiſe zu dramatiſcher Kraft bekundet
kann doch die ganze Oper nur als mittelgut betrachtet werden
Die begeiſterten Beifallskundgebungen galten unverkennbar dem
Schöpfer der Cavalleria

Leitung Otto SonneVerantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann r

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
i Erich Beuthner für das Feuilleton i Otto Sonne
für den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Nomacker Druck und Verlag von Otto Hendel n
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

e e
Handel Gewerbe und Verkehr

Liebigs Fleischertrakt Co sohlägt die Erhöhung des Kapitals
auf 1100 000 Lstrl vor

Teilung des Bergreviers Hannover Infolge der Ausdehndes Kalisalzbergbaues und des Erdölbohrbetriebes ist die Teiee
des Bergreviers Hannover in die Reviere Hannover Nord e
Hannover Süd zum 1 April 1907 in Aussicht genommen worden

Gewerkschaft Leo in Gotha Der Vorstand teilt mit daß
bei einer Teufe von 160 Metern das Steinsalz angefahren wurde

San Miquel Copper Mines Die Sehlußdividende pro 1905 mit
1 sh 6 d pro Aktie 25 Proz pro rata tem poris gelangt ab
15 Mai d Js zur Auszahlung Die in London stattgehabte General
versammlung beschloß ferner von jetzt ab die Dividenden halb
jährig zu verteilen Die Dividende für das erste Semester 1906
wird am 1 Oktober d J zur Aussehüttung gelangen

Rio de Janeiro 19 Mai Wechsel auf London 15 252

Preise von Anli Knuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 21 Mafr

Geld Briet Feld BrietAlexandershall 9900 10,000 Hohenzollern 8450 8600
Beienrode 8650 6660f Hugo 17761 16650
Brandenburg IJohannashall 6925 7025Burbach 14,900 15,000 Juotus I wen 16000
Carlsfund 11,600 11,700 Kaiseroda 9350 9500Ceeilienhall o 5 4 440 490 Ludwi all e 153 156
Desdemona 7450 76650 Ne rt 20,600 20,800Deutschland 62601 6326 Roland 410 460Friedrichshall 1761 179 Ronnenberg Akt 203 206Glückauf Sondershb 19,800 20,200 Rothenberg 3526 3600Hannov Kali Akt 91 989 SalzdetturtKaliw A 276 280
Hansa 3675 3725 Sohieferkaute 2200 2275
Hattorf 1225 1275 Schwarzburger Sal 2Heldburg 82 /20 83 Siegtried I 4925 F025Heldrungen 38900 3950 n 3401 345Hercynia 30,000 Ihelmehall 14,600 14,800Hohentels 10,500 10,700 Winterehall 14400 14,600

Schlachtviehhofmarkt Leipzig
21 Mai Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend

zweite für Schlachtgewieht
Aufktrieb 434 Rinder und z2war 219 Ochsen 24 Kalben 104 Kühe

87 Bullen 373 Kälber 493 Stück Sechafvieh 1619 Sohweine zu
sammen 2919 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 79
2 fleischige nicht ausgemastete 723 mäßig genährte junge gut genährte ältere 66
4 gering genährte jeden lters 9 59

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 73
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 703 ältere au emästete Xühe J d 6394 mäßig genährte Kühe und Kalben 66

5 gering genährte Kühe und Kalben 48
Bullen 1 volltle höohbeten Sehlachtwertes 692 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 65

3 gering genährt 659Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 59
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 55
3 un Saugkälber 484 re gering genährte Fressor 7

Sohatfe 1 Mastlämmer und Jängero Masthammel 40
2 älteres Masthammel V3 mäßig genährteHammel Schafe Merzsohafe 34

Sohweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 63

2 Neischige 613 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 69
4 ausländische aus

Gesohäftegang in Rindern mittel Sebafen langsam Schweinen
Kälbern gut Verkauft 406 Rinder und zwar is9
24 Kalben 99 Kühe 84 Bullen 372 Kälber 438 Sechate 161
Sohweinoe

Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Erzeuxnisse ueawBerlin 21 Mai Frübmarkt amtlich festgesrele Prelas

Weizen in ländischer 177 181 Juli M Roggen à160, Juli N Goerste iniua Futterterog inän
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ab Bahn u
abfallender 1
Erbsenfeine unä
Bahn und frei W

W

Kkleie 10,70 11,10 ab
Hamburg 21 bai

183 188 Roggen ruh
cif 9 Pud 10/16 Mai 112
100,50

Gerste ruhig
New Vork 21 Mai r94 vorige re 94 Ma

872 8556 Mais Ma
Dehl 3,35 3,35

Chiecago 21 Mai
Getreidefra

135 147 amerik 119 123
h J

amerik

gamer 14 14e c h reinländiseche u ausländisehe mittel 164 170
171 1e 00 23,00

mehl O und 1 h Weizenkleie 10,80 11,10 Roggen
Weizen stetig mecklenb u ostholstein

mecklenb u altmärk 167 176
M Gorste ruhig südruss eit Mai

Hater fest holst u mecklenb 172 185 Mais flau
Amerio mixed eit per Mai La Plata eif Mai Juni 96,00

Antwerpen 21 Mai Weizen flau j Mais ruhig Hater stetig

kleine K

Roter Winterweizen
4 90 Juli 895 88/2 Sopt

i 58 667 R r 542/4 Sept 56526 5472
Telegr Weizen Juli 83 82/2 Sept

819 80 Mais Juli 48 4726
Knrtoſlelmehl und Stärke

Berlin 21 Mai
Feuechte Stärke

Kaſſee

r 21 Maier Mai 36,75 Gd

HavreMai 45,650 s

Sohlußb Kakkee
Sept 37,25 Gd Dez 38,00 Gd März

uhigW jfamvurg 21 Mai Kaffee ruhig UVmsatz 2000 Sack
Amsterdam 21 Mai Java Kaffee good ordinary 32,60

21 Mai Schlußbericht Kaffee

Magdeburg 21 Mai Nach vorübe
neue Verkehrsordres von London
10 15 Pfennig

Hamburg 21 Mai nachm 6 Vhr Räben Rohzuoker 1 Prod
Usance frei an Bord Hamburg

Mai 15,90 Juni 16,90 Aug 16,25 Okt 16,70 Dez 16,75 März
Basis 88 Rendement neue

und

90

ab Bahn
Wagen mecklenb pomm posen sohles fein181 1 169 173 russischer und onaui Zerlne et Tee ateneher kein b i

ab
24,75 Rogg

Kartoffelmehl und Stärke 17,75 18,00

Magdeburg 21 Mai Kartoffelstärke und Mehl 17,75 18,00

good avera

o0d aver SantosRuhig e
hender Erholung warfen

amburg laufenden Monats

,50 Gd

Loco

Santos

Per
17,10

e Parls 21 Mal
bis Weibere
Rüven Rohzueker rubig loco 7 en II d

Spiritus

40 Vol 60,00 61
Hamburg

Aug 41,60 Sept Dez 38,50

Petrolenm
Hamburg 21 Mai Petroleum stetig Stand white loco 7 10Antwerpoen 21 Mai a Kaffiniertes Type weib loco

19/8 B Sept Dez 20,00 B Fest
leum Standard white in

S geh eiphia 7,75 Refined in Cases 10,80 Oredit
F 1,64

Olannten Ole
Bremen 21 Mai Schmalz ruhbig Loko Tubs u Firkins

19,50 b2B Mai 19,60 JunVor 21 MaiNew
New Vork 7,80Balancees at on

Telegr Pe

Fettiwnren

46 Pt in Döppeleimern 46 P
Hamburg 21 Mai
Köln 21 Mai
Antwerpen 21 Mai
Paris 21 Mai

Juni 59,25 rNew Fork 21
Schlußbericht

Räböl fest verzollt 52,50
Räböl loco 654,60 Okt 56,00

Schmalz per Mai 110,00
Rüböl matt

50 Sept Dez 61,25

Rohe und Brothers 9,165
COhicago 21 Mai Telegr Schmalz Mai 8,55 Juli 8,65

Wolle

davon für

Septbr Okt
Jan Febr 6

Fisleben 21 Mai
in der Vorwoche per 100 k

Baumwolle
Bremen 21 Mai Baumwolle ruhig Upl midadl I1oco 59

21 Mai Sohluß Raum wolle Vmeatz 10000 B P
pekulation und Export 1500 B

Amerikanische good ordinar Lieferungen ruhig
Mai Juni 5,96 Juni Juli 5,97 uli August 5,67,1 Aug Septbr 5,89

Oktbr Nov 5,72 Nov Dez 6,70 Dez Jaun 6,70
Meitntle

R A Kupfer 179 182 I 178 181 M
ab Bahnstation Hettsted

ilber 93,00 Br 92,650 G

Tendenz ger
Mai 6,96

Rohzucker ruhig 88 00 neue Kondition 21,50
Zucker ruhig No 3 für 100 kg Mai 2466 Juni

Okt Jan 26
21 Mai 96 90 Javazucker matt loco 9 sh

Branntwein loco und Mai Septbr
465 90 Vol kür 100 93 Fab ab Brennerei 67,25 68,25

A

21 Mai Spiritus fest Nai 17 Mai Juni17 Juni Juli 17 G
Paris 21 Mai Spiritus stetig blai 41,50 Juni 41,60 Juli

Mai 509,25

Mai Telegr Schmalz Western steam 8,96

t hetto Kasse

esgl

Amsteräda
London

Co
Durban

3 Mon 84

warrants

21 bat

pper r eCav
Mining and Gold REstates 1,50
Randmines 6,18 Shobas 6/3

London 21 Mai Sehluß Ohilikupfer matt g4Straits 185 3h Marke 267
ttag

Zinn kes
span 162 engl 17 Zink matt

Glasgow 21 Mai Vorm
warrants 50 sh 10 d

Glasgow 21 Mal
Aliddelsborough 50 sh 8 d

Chemische Vrodukte
Loudon 21 Mai Ohilisalp ord 11 sh ratt 11 sh 9 a

London 21 Mat 31 i
Mai Bankazinn 111 r

Schlus Bechuan

Sehlub

1

and R

on 178
Roheisen M

Roheisen,

e e re

iatields ot Afrika t re
oodepoort 3,265 New Jagersfontain 8

Shartered 1,50 Ba
Trägoe

2 sEast Rang a

Spez 27
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AMix

r

DBlei h

Wasserstünde bedeutet über unter Nun

Artern Brüokenpegel

AMatt Hamburg 21 Mai
rn g 7 r r B r 100,250ortug Anl pee froo 14 o 0 o 94 256Berliner Börse Rumän Anl v 1804 4 s1,2568 do unx vis 19185 4 02,00

21 Mai Rup A V 1757 u re ahntuss Anleihe V u unk 90,7580u r ne 43 c r m a 6 4 1101 9000eldu o Cons u 10 r do S XXVIIunk 15 4 102 60de0CCCCCccCcCcCCCho e P vo zu 73,70b2 do e Lt 32 100,000chwed St R A v 21 I do S unk 9 e 96,75020Bank DioKont Burar Stadt A 880v Sie 98 o do Kl Obl unic 08 100 00 er

worin Warhgn v a r 98 00be0 43 1753rüsse Air do 500 L 4en Flitzs 5 Kopen o e 44 95,40d2 do do III unk 12 3 99 50 des
hagen 5 Lissabon 4 Lissab do 862000 M 4 687,25 Ruhe 4 102,000

London e G 2 Wien Stadt Anl v 98 4 100,300 T m z 43277Paris 3 etersburg un o S X voWarsehau 7 Sehwedäd Schwed u 4 100 40de Sächs Boden Oredit z

e e e e l e ne 333Schweiz 4i2 Wien i o Städio Ptäb v o 4 100 5o0 99 S i1 x p 3t do S II unk b 1908 99 obUngar Spark Pf IV V a6 e i 4 nene 4 ro00 s00Geldsorten und Banknoten rn r a e do S VI unic b 12 4 102,100
n reibursg r do Ser I unk b 06 31o Oest 1868 Kreditſtr Mecia Bogen Great d 200

säaläen Stäcxke öst do o0 18601 2000 wen 8 II kündb 4 01,000Gold Pollars do O J 4o Ser 4 i00,700im erials alte do do 1864 Lose ſtr UpSt ſo Ser V unk b 09 4 101,400
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